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Der Aufruhr in Mitteldeutschland
Lioen

... _ itere lebhafte Tätroleit ue‘ ‘V.f \ >ern ffieae
heir.cithar . Sfcte Jatnt aebt onenbu t'ab n. a <L a« en  e® eher Generalstreikhetze  Unruhe lierüe zu lwaiu.».
d Beweauna in Mitteldeutschland zmammenbricĥ Dre
vellseillcke Artion in der Provinz> Sachsenwird
mir Slackdruck iortaeführt und steht vo. dem . nach-
fdlufe.  Das Det r-bement Gra, Pomnsli M aenern ^
mittaa. von Mansield kommend. ln Elsle den a
tioffen und weiter maricbiert. 6 *e=
das Detackrement nicht gefunden. 2 ^ r m̂ j m ^ ti ^ übter
kreis und im Bezirk Lisleben es rublg. Dle^ adelsiuurei
Zen trum d̂ei"aufständi.icken Beweaung scheint u-tzt -» Ob  er-

S^SsSfeift &lg
tembera herbeiaezoaener 6U. »obei esauf

beidÄ Staen Äte 'm^ ^ rwnndetcach eniac ^ nimoeaenLALSMffLWL
!etn  nTacrfln . 29. März. In Mitieldeuttchlanü schreitet
H? «KnliAeiaftion  weiter voran . Das Detacyemeni

oe« in ist« Nck mit den Poilzeltruoven des
Werften ° Hartwig  Mehrere Lastautos mit bewaft-
neun Aufriih?e?n. die in, Begriff waren. Zach Süden und

Sä zr & mA"  Ä 'KriaÄ ' jfÄsfYu'ri”,?*”;?»itu «Ass.
§rEi . S5ÄÄÄTÄ ?» , s ;, l !& • » '*"<

fttSSGlA'  UVL‘Ä ii ®| g
«LLZÄ ^ S l «”S n «Ji %s &y %3&oi «Weifen zu halten haben die Behörden überall
sfeiuinn . fest burtbiUftteifen und Gewalttätigkeiten mtt der
Waffe zu beaeanen.

Dz. Salle . 29 Mär». I " Salle ist auch der O » e r-
m.e n t a g r u b i S verlaufen. Der Eilenbahnverk-.hc Ui noch
nicht wieder aufgenommen worden. In S e tut e ö t oerr nt
Mchhe ebenso in Mansfeld . Sa n je r b an len und
«fite  r n In 3J( i the 1r. wurden bte » eiwrbettet durch
bewaffnete aueroärtinc Kommunisten zum SUerk sezroum
gen In den Schächten des Eeriel-Tales ruht überall der
Betrieb In Wstttenbera  ist der Streik auf illen
gröberen Werken durchgefübrt. Bei Ammendorf  wurde
die Eifenbahnbrücke acivrengt und der Ellen bahn verkehr un¬
möglich gemacht. Die Stadt Bitter . selb '» . von den
Kommunisten geräumt. In Golva  wird searbeitet. Un..er
der Leitung des Direktors bildete stck aus den Arhntsrn des
Werkes in Zelbenrowit ĉh eine Abwehrmannsch rft gegen
kommunistische Storungen . ^ . x.

Dz. Eisleben . 29. Mär». 3m Bezirk Ersleben geHt di«
Bolnei - und Truvoenaktion ordnunasgernä« werter. 3n
einigen Dö-fern kam es noch zu Blunderungen.

Abendausgabe.

nioien Dönern ram es noai «u viu ^ nuiiB«
ade rsleben  und D o d e r ste d t wurde sogar voruber-

rLend die Räterevublik  ausgernfen . Dre Truvven
cs Obersten v. K e n i n s ki find nach Gefechten südlich von
Auburg angelangt. In Eisleben trrk gcllern ern Probezrig
„<7. Salle ein. der »mu erstenmal nach den Corengungen dre
otdüeftra ausaebesterte Strecke Hive -Nordbaufen gefahren
> Die Nackt verlief in Eislehen völlig ruhig. Nachdem
w Nefchswehrtri'vven weiter vorgerückt und. hat nch zur
'bwchr etwa aufflammender Unruhen im Verein mit der
icknistvolizeieine Einwohnerwehr  gebildet , die . die
-ichernna innerhalb und im Weichbild der « tadt uber-
c-minen hat. Kleine Antamml"ngen bewaffneter Kommu-
ihen in der Nabe der K r n a h ü t t e auf der H uneburg
urrden von Streif :N der Schnstvolizei und Einwohnerwehr
ckart vertrieben. In Sangershanlen ist die Lage sebr ruhig.
)ie Siadibevöfkecun« kehrt wieder zu ihrer gewohnten Be-
chäftigung zurück.

Die Lage in Berlin.
Sr Berlin . 28. Marz. (Eig. Meldung.) Die Osterfeier-

aas stnd im allgemeinen ruhiger  verlaufen , als man nach
E êioniüen der verfloffenen Woche befürchtet, statte. Mit

stnsnahme des Aickchlans auf die Eifenbahnbrückem Cbae-
stttenb-irll M es Gnst in Ergst.Berlin nicht zu wetteren
ntllrunaen der öffentlichen Ordnung und Sichero.'lt ae-
^cnnmen. In unterr ĉkneten Kreiien,w îrd ^ Lage in

* Dr Berlin . 29. März. Da verbrecherische Elemente
li-cherbolt Versammlungen unter freiem Simmel zu
^tröstendem onst rationeu. benustten. um zum Aufruhr zu
i-fien hat der PolizelvrastdenI bis auf weiteres alle
l e r t ammlnnaen unter freiem Simmel  sowie
rtrastendemonstratlonen verboien.  Vertreter der Ber-
-ner EewerksSc-fien und der U S . P . haben >e.n Poltzei-
.läüdenten oeriönllch erklärt daß m der nächsten Zeit Ver
llMMlUNgeN"”+‘,T freWm  S '.mmei t.imi» ÄiMfeort,,m*tioi
chrerfeitsediaiich
leto

Komn-u listijche Anschläge.
t -B . Berlin. 27. März. 2» der Nacht zum

Ostersonntag erfolgte in einer Bedürfnisanstalt neben
der Ei enbahnbrücke an der Holtzendorlfstratze
dem Bahnhof Charlottenburg. eine gewalt'ge Ex¬
plosion, durch die die Bedurn,sanft alt zerstört v.e
Fensterscheiben zertrümmert und mehrere Hauisr stark
beschädigt wurden. Btenkchenleben sind soweit biŝ ..
bekannt, nicht zu beklagen Anscheinend
Attentat den Zweck, die Eisenbahnbrucke zu zersto. en,
was jedoch nicht gelungen ist. An-

W T.-B. Berlin. 27. Marz Gestern wurde ein An
schlag aus die Eisenbahn von unbekannten Tatern^ ^e-
macht. Sie durchschnitten zwei Drahte an zwei -
sahrtssignalen am Bahnhof Tegel um st> emen Z -
ammenstost herbeizuführen. Elsenbahnbeamte vemork
ien das Nichtfunktionreren der Leitungen und sorgten
für ihre Wiederherstellung.

^V. D.-B- Halle (Saale),. 27. Marz. der Nache
zum Ostersonntag wurde gegen 4 Uhr früh auf die
Eisenbahnbrücke über die Mulde zwischen Muldenstelu
und Bitterfeld (Linie Berün-Halle bezw. Berlin-Le.p-
m ) ein Dynamitanschlag  verübt . Dte
gung hat besonders die Geleise zerstört dochTonnte nach
mehrstündigen Ausbcsierungsarbeitender Verkehr iwt-
dürftig wieder ausgenommen werden.

XV.  T.-B. Halle (Saale), 27 März. Heute umA mrtr-
den auch in die Druckerei der mehrheitssozlallstlsch.n
Dvlksstimme" zwei Handgranaten 3?morfen, d e

jedoch nur Sachschaden«nrichteten, so datz auch diese
Zeitung am Erscheinen gehindert wurde. - Gê en
Mitternacht verhaftete die Polizei am
Titan ein Individuum, bei dem man zehn -psund ge-
bvanchssertige» Sprengstoss sand. Der Man" 0 ^
seiner Vernehmung an. er sei mit noch einem ä-ve-ten
Mann von den Kommunisten gedungen worden, da
Polizeipräsidium in die Lust zu sprengen. Des zwer
ten Akannes ist man noch nicht habhaft geworden.

XV  T -B Halle (Saale ), 27. März. Durch ein
s a n d gr ° n a t e n a t t e n t a t auf das Grundjtuck der
Druckerei Hendel wurde auch die ..Saalezeitung ^ am
Erscheinen verhindert. Die Maschinen stnd zerstört.

WT -B.  Halle (Saale ). 26. März. Mitternacht
Soeben wurde durch ein Handgranaten«  t t e n-
t a t von kommunistischer Seite die Druckerei der ..Halle-
scheu Zeitung", in deren Gebäude sich ^as hiostgc
Wolffsche Tclegraphen-Vureau befindet, außer Betrieb
aeseht Zwei Leute wurden erheblich verwundet.

Dz Eisleben. 26. März. In der vergangenen
Nacht gegen 10 Uhr sammelten sich Kommunisten am
«K W - .H & «' edrt » «*«. » - d.°- d-m-' ,
nahm die Ausrührer unter Feuer, wöbe-, sich d,ese in
Deckung begabeu. Ehe es verhiudert werden konnte,
warfen̂ die Aufrübrer eine starke Sprengladung
in die Wohnung des Generaldirektors der Mansfelder
Kupjcrschieferbauenden Eewerkschast Dr. Aunhold. ^ ndas Eewe-kschaftshaus und in  kms RatlMus wo
orotzer Schaden angerichtet wurde. Aufruhrer
wurden von den Polizeiabtetlungen umfaßt, unter
fäTweren Verlusten ins Rathaus gedrängt und dor
zum arößten Teil gefangen genommen. Die Schutz-
noti-^ erbeutete 5 schwere Maschinengewehre und
Lere Ha7A DynaE Die Villa des Marinestabs-
7rztes a. D. und Leiters des Knappschaftskrankenhauses.
Dr Ewers, wurde ausgeplündert und von deii errt-
lommenen Aufrührern in die Luft gesprengt.

Dz Mansfeld. 26. März. Gestern rft hier das
Amtsgericht  gesprengt worden. ■>

w T -R. Artern. 27. März. Die Elsenbahnbrucken
in der Nähe von Wallhausen (Strecke nach Nord-
hMsen) und in der Nähe von Ober-Roblnrgen an deri sStrecke nach Erfurt) sind von den Kommunisten
tad ta Gange. Der Zugverkehr von Erfurt her fin¬
det seinen Endpunkt in Artern. Gestern abend erschien
in drei Personenkraftwageneine Anzahl Kommunisten
und forderte von der Ma;chlnenfabnk-Aktiengesells>h.rst
die Herausgabe von Lastautos. Diese wurden beschlag-
nahmt und̂ sind in der Richtung Sangerhausen davon-
gesahren.

Ein Feuergefecht bei Makranstädt.
Dz  Ceimifl 29. März. In der Nähe von Mar kr a n-

stä tPt sand' zwilchen bewaffneten Arbeitern. Me von Lê zig
nach den Leuna-Werken zoaen. und d" SckutzvoUze, ern
I euer gef echt statt. Näheres ift noch-iickt. bekannt. -
Bei d̂ m aeftriaen GefeckU beiM öck ern.  das m de Mucht
ter Aurrübier endete, batten diese, wie jetzt senaeinut Nt.
ciuen^ oten und zwei Leichtverletzte. , Der t-a-weporlN«,
fielen zahlreälie SLasfen und Muniiwn in dre
Kommunisten naben, die Parole »M „Df' " " .alstre ^ k >nL e i vzi g aus. Dre „Lervzlaer Volkszertuna. da- -voiis
haus und die Konsumvereine werden von Anhang-cn der
H. S. P . bewacht, um ArEasen der Äommutuiteu var-
»uheuaea. '

ArrsnaHmezustand in Rhsinland und
We-Isalen.

vz . Ess-N. 29.. März. In E n e n versuchten die Kommu¬
nisten. eine Veriammluna unter rre.« " mit
führen. Dabei kam es m emem Zu >a wurde
der Polizei , dre eine Anzahl ^ ° te kone.e. in  gjj e 11 =
aber bald wrederberaeitellt. den - Obervrän-
m a n n wurde ebenialls Bol^eienm  ê etzt. Mgierungs-
dent verhanste über »ben unbeietzien -- ii Münster
bezirks D ü l , e l d o i i und dre Reaierunavvezirre we
und Arnsbera  den Ausnahmezuftand.

Zusammenstöße in Essen. ^
W T -B. E^eu (Ruhr), 28. März. Heute nachon

tag versammelten sich hier Kommunisten au eur
Burgplatz, dem Kopsftadlplatz und dem Lunbecker Pl -Y.
Es kam zu Zusammenstößen mit der Sipo. wobei ^
Sipomann ubd 11 Kommunisten getötet und viel. ^
wundet wurden.

^>euffchnationa!en Volksvairer uno der Kommunilten ae-
fnnden Dle Sozialdemokraten, das Zentrum, die Dei.ro-

und die Unabhänaiaen Sozialisten haben geyen die
ElndentfuNa Widerinrucherhoben. 2nfolaedeffen wird 5er
Brästdent von der Einberufung zum n0. Marz abs.chen. Der
Bor chlaa den st8n diaen Ausschuß  einzuberuf :u .st
von allen Parteien ab gelehnt  worden . Er wird deshalb
uuck nickt zniamtnenaerufenwerden.

Die Variser Beratungen über die Errichtung der
Zollgrenze.

Dz. London. 29. März. (Drahtbericht.) Der „Stall)
Telegraph" meldet die Abreise des britischen Vertret t̂rs
in der Alliierten-Kommission für dre Rheinlande,
Robertson,  nach Paris zur Unterstützung des bri¬
tischen Botschafters in Paris bei der bevorstehenden
Erörterung über die zweckmäßigste Durchführung des
Voranschlages des Obersten Rates, betr. die Errichtung
einer besonderen Rheinzollgrrnze.

Dz Paris . 28. März. (Savas .) Bekanntlich sollte, der
Bericht' des französtichen Oberkommillars in den RbeiN-
landev T i r a r d . über die Zwanasmaßnobmeu  am
22  Mär » von der Botfchafterkonferenz anaenom .nen werden.
Da aber Lord Sardinac nicht dr« erforderlichen Auweisu .t-
qcm erhalten hatte, wurde die Anaeleaenheit nur. oen 2m u:ch
soöter auf den 29. Mär, verschoben, da das „enali,che Kabinett
nichl^recktzeitia die Sacke habe beraten können. Nach dem

Echo de Baris " dürfte nun eine neue Vertaau m unvermeid¬
lich sein da die englischen Minister wegen der Osterferren in
London nicht anwesend leien.

Eine neue interalliierte Konferenz.
W. T.-B. Paris . 28. März. Nach einer Information aus

Rom findet demnächst in Italien eine ,rn te r n ! l i i.e r te
Konferenz  unter dem Vorsitz von Giolrtti statt, die stch
mit der R e v a r a t i o n s f r a a e . dem Eraebnis der Vo tts-
abstimmuna in OberickleSen und t . m tuckucki-arvecktichem

. Kriege heickäitlgen wirb.



gelte Z »fntsfaft M. Mkr, tm. SNesdadener XagPTon.
Ausdehnung des Belagerungszustandes in Obrrschlesiea.

Vs. Beuthen. 28. März. Der BeiuLerungsruftaud iA aus
die K r e i i e M y s l ow i tz- bl a - 1 und Land und
^vonik -Skadt und Land  ausgedehnt worden. DosRiibniker und das Plesser Gebiet wurden einem gemein¬
samen Kommandanten dem italienischen Obersten Sal-
vieni.  unterstellt . Für Rnbnik und Pleß ist ein autzer-
ordentkickcs GeriLt mit dem Fit; in RnLnik cinserichtet
worden, und »war unter dem Vorsitz eines englischenKapitäns.
_ P z-.  Kattowitz. 29. März. Infolge des über die KreiseKattowitz. Beuthen. Pleß und Rpbnik verhängtan Belage-
rringszuuandes ist anscheinend eine leichte Beruhigung
crnaetreten. Wenigstens hat de' Flücktkingszuktromnack-
ge.anen. und di« Eckreckcnsmickrtidten haben sich verringert.
Rur versrnzelt lauten noch Meldungen über' Gewalt¬
taten  em . deren Opfer zumeist dentschgesin ite Beamte und
Arbeiter sind, die zum Teil verletzt worden sind.

Die neue Grenzsestsetzung in Oberschlrsirn.
Dz. Baris 28 Mar». (Haoas.) Nach dem „Petit Parifren"

erimernt, es zweifelhaft, ob die Fräse bezüglich der neuen
Grenze rn ObeckckEn vor Mitte oder selbst Ende Avril
«regelt werden könne, da zunächst die interalliierte
Kommission  für Oberfchlesien Vorschläge  den Regie-
Ningen unterbreiten müsse und ein« Sitzung der Bokschafter-
konf«renz und eventuell auch des Obersten Rates in dieser
>same nattzufinden baben würde.

Verbotene«bersMefische Matter.
iP- r-rP m interalliierter Seite
IÜit+?5 ®v t£elIien<rAef Dberschlellschen Kurirrs in Königs-Sutte und des „VolksWillens in Kattowitz für di« Dauer
ses Belamlnsszuüandes»erboten worden.

ABenb-VnsgaIe. Erstes Matt . Vr. 11̂ .

Die Arbeitszeit im SteintshlenSergös«.
<$ -'*'$ - .Derl '». ^ 28. März Der vom Reichs-

m Aiisücht gesellte Entwurf  eines Gesetzes
^ ■* tm  slrriikoblenL -rghau ist nunmehrRe >chs w r r t >cha fs r at zugegangen. Mit

^ ?? März »ur Regelung derAberschichten und Lohnfrage für das Ruhr«chici ausgestellt
worden ist. wird sich IN dlesen Tagen die Zentralarbeits-

Arbeitseber und Arbeitnehmer be-
!Ll?N ?en. Das ,Reichsarbe;tsn„ ni,terinm behielt sich mit

eine weitere Stellungnahme in dieser Frage

Wiesbadener ötachrrchteN.

— Bo« de» Oslerftirrtegea. Das Wetter »nt nicht»e-
hal^ n. was e» am Kartreit«« oertprockfeg bat. Di« schönen
Vorfrunlinsslagr . di« uns di« zweite Halft« des Monats
März bescher! hatte, schienen plötzlich ein Ende genommen
zu haben, denn der Simmel öffnet« am elften Ostertaa
morgens seine Schleusen inrd als e, erfreulicherweise bald
cmsbörte. zu regnen. letzte ein rauder Nordwestwind«in, der
sich dir ganKeu Feiertag« über bemerkbar macht«. Immerhin
war das Wetter noch so. das, man seinen Spaziergang oder
sein« geplant« Wanderung riskieren konnte. Ti« Ausflugs¬
lokal«. deren es ia in uivserer schönen Umgebung so viele gibt
waren überfüllt und es herrschte überall ein munteres Leben'
sintemalen es ja jetzt Gott iei Dank auch alles wieder gibt'
insbesondere auch etwas billiger« Eier. Es sind wohl auch
in Friedenszeiten zu Ostern dabeim und draußen nicht mehr
Eier gegessen worden als in diesem Jahre . Auch scheint mehr
Kuchen gebacken worden zu sein als jemals zuvor, wenigstens
auf dem Land. Bäcker, Metzger und KonfitSrenhändler
hatten am Samstag einen arbeitsreichen, wohl aber auch
einen lohnenden Ta». Es fft eben ein aller Brauch, daß man
die Tage vorher spart, um die Feiertag« etwas besser ver¬
leben zu können, zumal auch Ostern für viele ein besonderer
Lebensobchniti bedeutet. Zahlreiche Kinder wurden konfir¬
miert und verlassen damit zugleich dir Schule, um ins Leben
zu treten, vrel« Paare haben sich verlobt oder traten in den
ewrgen Bund des Lebens ein. So wurden die Ofterfriertag«
auch in diesem 2abr« wieder in der mannigfachsten Weise ge-
feieri und scheint man mit ihrem Berlauf« allgemein sehr
zufrieden zu hin.

- Billiges Auslandsmehl. Nachdem di« Wochenmense
des für Sausbaltszweck« abgegebenen amerikanischen
Weizenmehls (Kockmehlsl von dem Reichsministerium
für Ernährung und Landwirtschaft im Februar auf 290
Gramm «rhöht wovden ist. wird nunmehr, wie wir erfahren
mit Wirkung vom 16. März 1821 ab die Ausmahlung dieses
Mehls auf 79 Prozent brrabge'etzt. Gleichzeitig wird die
Reichsgetreideftell« infolge günstigerer Einkäufe in der Lage
sein, den Preis des amerikanischen Weizenmehls den Kom¬
ma na loer banden mit nur 6,25M. für das Kilogramm zu be¬
rechnen. Dir Kommunaloerbändesind angewiesen, die Zu¬
schläge zur Deckung ihrer Unkosten und für den Kleinhändler

auf das Rotweiroigftr zu beschränken, damit der Verbraucher
für ein Pfund amerikanischen Weizenmehls möglichst nickt
mehr als 3,50M. zu zahlen hat. Es darf gehofft werben, daß
die Hausfrauen. wenn sie für einen io niedrigen Preis ein¬
wandfreies. weißes Mehl für Herushaltszweckr erhalten, auch
das teuere Schleichbandelsmehl nicht mehr beziehen werden.

— Aas der Landwirtschaftskammer. In seiner 119.
Sitzung bechlotz der Vorstand der K«mnr«r u. a. 5909M. zur
Gewährung von Prämien für dir <"rähenrertil «ung zu be¬
willigen. Für jedes abgelieferte Paar Krähenfüße solleir
aus d>e,em Fonds 5 M. gezahlt werden. Der Beitrag für.
den Deutchen Landwirtichaftsrat wurde auf Verlangen von
2690 auf 4900 M. erhöht. Dem Nsssauischen Verein für
Naturkunde in Wiesbaden wurden als Zuschuß zu den Kosten
des Drucks ,i ;.er Abdandluna 1000M. bewilligt, desgleichen
den beteiligten Gemeinden für die Durchführung der Weide¬
meliorationen in Seck und Herborn aus den vom Vieb-
hanöelsverband erhaltenen Mittel« die Hälfte der eniftan-
dcnen Kosten mit 20000 M. in maximo. Ein Antrag d«r
Ortsbauerntchafi Eemmerick auf Errichtung einer landwirt¬
schaftlichen Lehranstalt dorrselbst wurde mit Rücksicht auf den
im Larrfe des Jahres erfolgenden Ausbau der lo^dw. Lehr¬
anstalt Nastätten zu einer zweitlaPg«« und dir Wiedereröff¬
nung des Betriebs der Kleinbahn Braubach-Nastätten abge-
lebnt. Dem Landkreis Wiesbaden wurden 4000 M. Zuschuß
zur Gewährung von Beihilfen für Kreisobstbaubeamte be¬
dingungsweise zugestanden.

—Der Streik im Gärtnereigemerbr beendet. Nach acht¬
tägigem Streik kam vor dem Einigungsamt in Wiesbaden
ein Vergleich zustande, der den Arbeitnehmern 59 und 79 Pf.
Zulage vro Stunde bietet. Die Arbeit wurde heute wieder
ausgenommen.

— Zur Aufklärung der Riet « »egen der Steigern««
schreibt uns Herr Dir. Abiqt: Der Haus- und Grundbesttzer-
vercin empfiehlt mit Recht rin« gütliche Einigung mit den
Mietern wegen des neuen 40prozentigen Zuschlags»ur Frie¬
densmiel« vom Juli 1814: er erklärt es aber als irreführend«
Behauptnng. daß der Hausbesitzer auch Herrsch tu ngen in den
Wohnungen vorzunehmen verpflichtet fei. Dies ist unzu¬
treffend. Nach8 536 RGB. ist der Hausbefitzer unbedingt
dazu veivflichtet, genau so wie nach der Höchstmietenanord-
nung. und die neu« rechtsgültige Berordnnng des Magistrats
vom Februar besag! klar, daß 25 Prozent Zuschlag zur Frie
densmiete non 1814 (von den 49 Prozent) zur Unterhaltung
der Gebäude und Wohnungen bestimmt sind. Laut Polizei-
Verordnung vom 23. 4. 20 Ab!. B, Ziffer 11, ist ausdrücklich
die llnierbaltungsvilicht der Hausbesitzer anerkannt.

— Der Deutsch« Wrrkbund, der durch dir Gründung der
„Arbeitsgemeinschaft des Deutschen Werkbundes für den
Mirtelkbein" mit dem Sitz in. Frankfurt a. M. auch bier eine
erneute lebhafte Tätigkeit entwickelt hall hielt für di« Mit¬
glieder von Wiesbaden. Mainz und des Rheingaus eine zahl¬
reich besuchte Versammlung ab. Er ließ sich dabei von dem
Gedanken leiten, daß gerade im besetzten Gebiet das Streben
nach Qualität in unserer Arbeit besonders wichtig ist und für
unseren Wie-deraufba« als auch in unserem Verhältnis zum
Ausland von schwerwiege'cher Bedeutung ist. Unter dem Dor-
sttz von Kurt HoviZ«, ArchitektD. W. B.. der auch von dem
neu erbauten Werkbund-Meßbaus für di« Frankfurter Mer?
eingehend berichtete und auf dir Notwendigkeit einer recht
rührigen Tätigkeit der Mitglieder hiirwirs. um neues Leben
in di« Werkbundbestrebungen zu bringen, wurde beschlossen
in allernächster Zeit durch ein« eindrucksvoll« Kundgebung in
breiterer tfientlichkeit aus di« Wichtigkeit des Wrrkbundge-
dankens hinzuweisen. Zu d«r Veranstaltung stnd bedeutend«
Redner vorgesehen.

— Persouaknacheichte«. Herr Alfred Flüge,  welcher
14 Jahre bei den Familien Beckel Direktor des Hotels
Metropole  bier war. übernimmt für di« kommend« Sai¬
son die Leirung eines gröberen Etablissements an der
Nordsee.

— B«u im „Saitimer H»s". Me vbft bi« Ofterfeirrt»ge htre zahlreich
eingetrofseaei, Fremde«, unter denen sich viesmal bemerteaswerr viele
Fiste »u» Skandinvuirn und kiollon» besandrn, hntren fich »m Sainvinz
in zroster Zahl zu einem Fefiball t» .Fkaflonei Hof" rrngrsunbea, der in
dem prächtigen Marmorsnal de« grasten hotrldnne, stnltsaa» an» »ei dem
trefflichen Nrrnngement Mieder da», drklinnie Bikd ei« ! in vornehmem
Rahme« hefonbers zur 'Seltne kommenden erlesene» Eleganz bot.

— Evangelifntivasvortrög«. Redakteur H. Gretzmaun-Berlin sprüh'
heut« und morgen in der Aul« oder Turnsaal am EchloßplastkEiugang
Mühlgosfes über solgcnde Themen: ..Raun der moderne Mensch noch au
die Auferstehung Jesu Christi glauben?" und ,,« ibt « rorrN ch noch Srunde
flr die «knbmiirbrgr-i« der Bibel?" Eintritt ftei ftr iedermann. fSiehe
Anzeige.)

Borbevichte über Kuust. Boekräge und Beuwantz«« .
' Ttontstheater. I » der «m Mittwoch, den 30. d. ftattfindendeu

Aufführung der ..Wilhelm Tetz" spien Walter Zolltn die Titelrolle. 8e»rq
Witrmann den ..Stvuffacher" und Helga Reimer, de» . Walter"; die
vettere Besetzung ist unverändert geblieben. Am Frei»«», den I. April,
gelongen im Abonncmrnt ß bw beide« BtrindbergÄinnkter . Burla" m»d
„Mit dem Fe« , spiele,r" und in, « nfchlnh hieran die Sreterke . T>M,q"
von Rurt Siitz zur Ansführuug. ^ „Me Csardassürskin" ist wieder in den
Spieipiuu ausgenommen worden und geht am Samstag, den 2. April, bei
aufarhobrnem Abonurment erstmalig in dieser Spielzeit in Szene. —
Rrchard Wogner» fliegender .Holländer" ist für Sonntag , den 3. d. St .,bei ousgehobenrm Abrnnemrui vorgrschr».

'  Residenz-Theater. .Di« Mim  Mazur " gelangt he»kr Menvtag nnd
«m nächste» Sonnta«adend zur Lirfführnng, » ährend „Alt-Wren" morgen
Mirtwach und „Der Marmoraraf" am Freitag rviedrrholl wird. Erik Wir!
rom Frcrrikfurter Opernhaus gastiert am Donnerstag nochmals als tzrar
Sarrafom in Oscnr Strauß' „Der letzte Walzer".

* Ernst Dnis, der bekannte deutsche Lautenmelster, gibt am Mittwoch,
de» R . d. M„ abends ll Ilhr. in der Aul« der städtische» Oberrealschule
um Zteienrina ei« st t » j e t t. Land«tneä,t»« risra. alte Bollsltrde, uno
heitere Liedlei» an» allen 8«gend«, Deutschland« wird er zu Sehär bri«e»->.
Karten sind za habe» in de« MustkatienhandtungenSchellenderg. stirch»
^ >stê S<Sp«er, Rheinstrache, sonne in der Bach, und KunsthandlungRömer,

A»» dem SerefnslOen.
* Dt« .,Unabhängig « sozialistische « r » e <ni,n,g"

dstkt hrnte Di-astagadend im Vereins lokal trS(l Reichstag " (hermaun.
ftrast« l ) ein« »ich!,«!« Bersammlungab. in »er Heer D, m«d. P. Faruzzer
einen Borlrag halt Uder d»s Thema! „wie fSidern wir de, knllarevr .1
Rürkgang der Eeburten?" Säfte, besonder» aber die graue», find will-
korwmen.

•* Der Berdond der „Weiblichen hnndelv . « nd Bnrea » .
ang « stell ten"  hält Riltwoch. den stv. März, abend» ly,  lkhr . im
Restaurant Wies. Rheinstrah« 83, i , «in« wichtig« Milgliederoersammlnng
ad. Alles Nähere im Anzeigenteildresee Blattes , — Das Lesezimmer des
Brrdandes ist täglich von lt Uhr vormittags hi, ll Uhr abends « öffnet
und steht allen im kaufmännischen Berus« stehenden Frauen z»r Bersugung.

Mrrsik. «nd vortragsabenS»
— Kurhaus. Während der Ostorfeiertaze hallte es tm Kurhaus von

Sang «ud Klang wider. Näher den gewohnten Abvnnemeniskonzenen
fand am Sonntag ein« Orgel - Matinee  statt , in welcher der Organist
der Rotre-Tamekirche zu Paris . Herr Brera « , Proben seiner Kunst
abiegte. Der irider erblindete Künstler ist naturgemäß in der Ausübung
seine» Spiels vielfach behindert und mutzt« die Registrierung zum Xeil
dem einheimischen Kollegen überlassen. Seine Manual- und Pedal-Technik
ist ziemlich bedeutend. Die oon ihm gewählten Kompvfitionen von Widvr.
Vierne und C. Frank — namentlich die erstgenannten— erhebe» weniger
Anspruch aus kirchlich-weihevolle als auf gefällig unterhaltend« Wirkung
und gelangten in diesem Si»n« M erfreuender Darstellung. Da» zahlreich
o«,sammelte Pudtikum spendete lebhajten Beisall. — Am M-»t,g sand du»
angekündigte Sänger - zrühkanzer«  statt . ®» waren diesmal
wieder fünf Wiesbadener Männerchöre zur Ausführung berustn:
„Cacilia ", „Friede ". „Q u , r t « t t e « r e i «" (ein unzutreffender
Rame. denn unter einem .,Quarten" « rsteht ma» «ier Sä «»«- — näh«
4« »ad mehr), „s ch» b « r I t u u »" und ll n i » a": fümllrch schau sei,
längeren Fahren hierott» tätig. Di« Darbretunge« — »»» ,«dem Perern
wurden drei Bortrtge gehört, da,anter auch manch« schwierigerenChtzre
von F. Hegar «nd M. Reumann — zeichneten sich tm ganzen dnrch rhgih,
mische Festigkeit, hübsche dpuamrsche Schatiternng und « angliihr Arische«u«.
Zn der st wichtigen Trztbehandl»»« schien»ns der „Lchaderlbnnd" wohl
am weitesten vorgeschritten. Doch mutzv»u jede« vergleich zwischen»iesrn
einzelnen »Vereinen abgesehen werden, das Stimmaterial ist an Quaiitfit
und Quantität verschiede»; »ad wir « ficht«» um  ipottes

„Saugerkiteg" hrrausdeschwvre». — Sowohl dies« Konzerte wie dt« K»n>
zerie der Kurorchester» .—  der „Wagner-Abend" »nter Herrn
C. Echurtcht»  Leitung am t . Festtag und der „Walzer-Abend" unter
Herrn H. Zrmer»  Leitung am 2. Festtag - fnaden »vr »u-verstruste«
Saale statt und das Publikum stürmte Beisall. ->*■

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Ein Anschlag ans da» Franksnrter Opernhaus.

- Frantzurf a. 28. März. Zn der Rächt zam Ostermvntag, kurz
nach 2 Uhr, wurden durch patrouillierende Wächter tm Kullstenhauŝ des
Opernhausesan zwei Stellen Brandherde  entdeckt. Aa einer Stelle
hatten die Täter, welche ein Fenster zertrümmert hatten, Zündstosse in
einen Raum geworseu und dadurch mehrere Cegenftändein Brand gesetzt.
Die Flammen konnten rechtzeitig gelöscht werden. An einer zweiten
Stell« wurden Zündschnüre unter einer der eisernen Türen in das Hau--
geschoben, wo sie abbranttlen, ehe sie di« in uninitteldarer Nähe iefiut-
lichcn Kulissen«rgrcisen konnten. Den bisherigen Feststellungenzufolge
nimmt man an, daß der Anschlag auf kommunistische» Betreiben «:»
f«lgt ist.

Sport.
ree. Fuhball. Am Sonntag gewann Sportverein Wiesbaden aus seinem

Platz gegen den F.-C. Bvdi« Schweiz mit 3:1 Toren, Eckenverhältnis4:2.
Wiesbaden, mtt einem Ersatzmann, in der Aufstellungwie am Karftettao,
führte rin sloties Spiel »or, da» ihr schon in der 5. Minute dnrch Rühl
de» ersten Erfolg brachte. Der Rest der ersten Halbzeit verlief trotz deidcr-
seii» guten Chancen torlos. Rach Seitenwechselwaren die schweizerischen
Gäste mehr i» Rngriss und tö Minuten «or Schluß gelang ihnen nach
einem Freistotz von der Fünfmeterlinie durch den Halblinken der Aus¬
gleich. Jetzt gaben die Hiesigen nochmals alles ans sich heraus und
5 Minuten vor dem Spielende ging Sportverein wieder durch Rühl in
Führung, der eine Flank«, von link» plaziett, etnschotz. Rach hervor¬
ragende» Dnrchfpiel erzielte wenig» Sekunden »or Schlutz Wiesbadens
Rechtsarchen. Schützler, unter tosendem Beifall das »ritt« Tor sür sein«
Farben. Die Gäste stellten ein- sehr flinke und in Einzelleiftungenhervor¬
ragende Elf. di« aber den flachen Torschuß vermisien ließ. Mitlelfturrn
und Verteidigung stachen besonders hervor. Sportverein war in guter
Form. Der Mittelläufer and die rechte Seite tm Sturm sehr gut, dagegen
war Ranch nicht aus gewohnter Höh«. Lttr », der nach Haldzeit tn die
Verteidigung zurückging, leistete hier Hervorragende».

Hancfel &teSf«
Baaken und Geldmarkt.

= Marcos Berte u. Cie., Wiesbaden. Bei dem Bankhaus
Marcus Berte u. Cie. hier ist unter Auirechterhaltuua der
seit nahezu 50 Jahren bestehenden kommanditarischen Be-
eiligime der Deutschen Vereinsbaiik Frankfurt a. M.. der
,Bankier Hans Mever - Dthrenfurth.  früher Mit¬
inhaber des Bankhauses M. Stadtiiasren. Bromberg, mit Wir¬
kung vom 1. April 1921 als Teilhaber singe treten.

* Die BraunschweigischeStaatsbank teilt uns mit. daS
sie eine neue Zweigstelle in Vorsfelde eröffnet hat

* Verlängerung der Anmeldefrist gemäß 4 47 des An«
rtciehsgcsetees. Nach 5 47 des Auscieichseesetzes mußten
Ansprüche deutscher Valutaschuidner gegen das Roichsaus-
gieichsamt auf Erstattung der Valuta beschaff angskosteu
wegen der nicht ins Ausgleichsverfahren fallenden, im § 44
ie® Geseties aufgeführte® Währungsverbindlichkeiten
snätestens binnen 8 Monaten nach der Erfüllung der Ver¬
bindlichkeit oder bis zum 31. Dezember 1920 gegenüber
lern Reichsausgleichsamtgeltend gemacht_ werden. Dieletztere Frist war angesichts der Unübersichtlichkeit der
tatsächlichen Verhältnisse zunächst bis zum 31. Märt 1921
verlängert worden: nunmehr ist eine weitere Verlängerung
bis «um SO. Juni 1921  erfolgt

Versio'ierungswesen»
— Vaterländische Vieh-VensichenmgwGeseüaehgll zu

Dresden. Die Geschäftsergebnisse im abgelaufenen Ge¬
schäftsjahre sind wiederum sehr günstige. Der Versiche-
rungsbestamd und die Prämieneinnahme haben sich mehr
als verdoboelt. Für Schadenzahlungen hat die Gesellschaft
bisher insgesamt 8 400 896 M. aulgewendet Infolge der
überaus günstigen Vermögenslage der Gesellschaft kann
eine Erhöhung der Entschädiguncsquotevon 76 auf 90 Proz.
erfolgen. Die Gesellschaft arbeitet mit festen billigen
Prämien ohne jede Nachsehußpflichtder Versicherten und
hat für schadenfrei bleibende Versicherungen einen bis auf
50 Proz. steigenden PräniienrabaU eingeftihrt

Marktberichte.
— Varn Ledermarkt. Auf den Lederbörsen ist di©

Situation wenig verändert Die Kauflust besteht nur in
Leder für Sommerschuhwaren und farbigem Leder. Zu
nennenswerten Umsätzen kam es nicht und die Preise
bröckelten weiter eine Kleinigkeit ab. Es notierten: Sohl-
und Vacheleder in Kernstücken 76 bis 78 stA. ditto in Hälften
50 bis 75 M. per 1 Kilogramm, Rindbox schwarz 14 bis
16 siÄ, ditto farbig 22 bis 28 M„ Boxkalf schwarz 20 bis
23 M.. ditto farbig 21 bis 23 M.. Roßchevreaux schwarz 10
bis 11 M.. Chevreaux schwarz 28 bis 32 hL. farbig 35 bis
40 M. per Ouadratfuß.

V. ettervoraussage für Mittwoch 30 März 1931
I« ä«r Metenroloo. Abtsann? d«a PurMkal. Vuroini  v» PnaMnrt 3t
Stark bewölkt, einzelne Regenschauer, kälter , westliche

V) incke.

Nicht Kaufpreis
sondern Kilometerleistung ist
ausschlaggebend. Je größer
diese, desto sparsamer und
billiger der Reifen. Darum

fahr den bewährten

Pneumatik

Fl 64

Dt« Abvnö-Ausgabe nmfafct 8 Seite «.
vaupqchetstlettrr : ft . »ottsch.

•mmtwatHM stzbr Mm politischen Teil : ff. Günther; (Mr bea B nn

„ ft . Dornuuf , iimtit » >« thierda »»«.
iMml » . « oeinG am A Sche iten der,sichen ftofbuchMruckeeott» S



USfirfcüusgirfe. Erstes Statt. Sette tfcMesbaDener Tagblaü.

Holz- u. Eisen
— Wetten -^--

In ie BöwrbSltüng, eigene MMion.
filierlieftes laterial

Seegrasmatratzen 160 , 200 , 250,
300 usw.

K'Wolimatratzen 280 , 330 , 400,
450 usiv.

Kapokmatratzen 650 , 750 , 850 usw.
Rotzhaarmatratzen in Ia Ausführung.
Schlafdecken. Steppdecken mit Wolle

und Halbwolle.

Mauerdasse 8 u. 15.
Spezial -Bettfederngeschast

seit 19 Jahren bestehend.
—Elektrisch » - Betrieb . ——

Eigene Bettfedern - und
Matratzen -Fabrikation.

Anerkannt reellste, besteu. billigste Bezugsquelle.
Lieferant vieler Behörden, Anstalten.

Fertige Betten
200 . 250 , 270 , 290 , 320,350 , 400 usw.

Fertigs Ki ŝsn
60 , 70, 80, 100, 120, 130, 140 usw.

Bettfedern und Ta .men
10, 12.50, 20, 30 usw

Kinder - mxijju -i
Betten 'v

90, 150, 105 180, 225, 300 et-.

Patent -Rahmen
130, 140, 150, 100, ISO.Bettbarchent Daunendecken,

Städtische
Die Frist zur Erneuerung der Lose zur

4. Klasse läuft bei Verlust des Anrechtes am
1. April , abe ds 6 Ul>r ab.

Die jtßötl, Löttelie-ElMshmer Wisshtzeüs.
BankSparkasse

zu Biebrich.
Beide Institute unter Haftung der Stadt MedrW.
inahme Besorgung
von aller

reinlagen Bankgeschäfte
zu günstigsten Bedingungen. * "22

ade : Kals -rstraste 23/25. :: :: 5, » 63.
«er « . s 1/, —12‘/5, 3—t Uhr. Mittwochs«.Samstags 8»/, —12' /,.

Yfahlerfesft
Stimmbegabte , musikalische Damen

und Herren, die bei den Chören der
II . u. III . Symphonie mitzuwirken ge¬
neigt sind, wollen ihre Adresse gütigst
an die Stadt. Kurverwaltung „ Mahler-
fest4* gelangen lassen . iF22°

Carl Scharicht. Das norcüische Klarste Carlo.Freistaat Danszig

Roulette
oricki in der Aula oder Turnsaal am Scklohnlat
K-nte Dienst ««, de» 29 Märr . abends 8 Uhr. über
Kann der maserne Mensch nach an die Anferstehuno

Zein Christi alanben ? .
Roraen Mittwoch , den st«. Mar ?... abends 8 Ahr. über
.Gibt es wirtlich noch Ernnde für du Slnn &nmbts

ä 5a Monäe Carlo.

elegante Geielfediaih- und Sniekäle
Hotel « and Pensionat * ganzjährig xedllnst . F180

ÜAndok ubend 7,/* ühr ’ .lmneUie Kasino-Saal:
Vortrag für Nervöse

Erstklassig * Unterkunft «ad Verpflegung ro» « Mark aa.
Auskunft über ReiserrrbinduBg ohne PaBvhwierlgketton per Bah», 1>an«pf er

and Plugzenge , sowie über Spielregeln erteil dl«
Direktion des Kurhaus-Kasino ZuppuL

Vcrzflpchßs Beiprogramm.

Künsiler-Kapelle
Karten *u 8.— bis 3 — Mk. im Rhein . Konz .-
n.'lbeatrrhiiro , Kais .Friedr .-Platz 2, Ad.Stöppler.
Rheinstraße 41 und an der Abendkasse . H07

Verein{. Kleingarlenbau Mesdnd.u. llmg. LV.
Am Mittwoch , 30. März , adend« 8 Uhr, i» der Aula

de? Sizerrm » II» Boseplay:
WmllM Borttog hü  UlAlilm

GeheimeWandschränke
(Feuer * u . Diebessicher für Geilt u . Seschäftsbücher .)

der Herrn Mitte schu lehr .rs Clötzner , Frankfurt a M.:
.Welche Bedeutung hat die Wetterkunde

für den Kleingärtner ?"
und deS Herrn Rektor« Fvrfter , Fiankfnrl a.

„Was mutz der & eingärtner von der Er.
nährung der Kulturpflanzen wissen ?"

Eintritt frei. Freie Aussprache.
Alle Kleingärtner , Frennde »nd Gönner des Klein-

gartentxmes sind willkommen.
Anmeldung. «ns Gartenland werden emgegenaenommen.

Der Vorstand.

Spisgelgasss3, Ecks Webergasse.
Glasweiser Ausschank bester u. billigst . Liköre.

Angenehmer Aufenthalt . Solide Preise.
Hotel Triarischep Hof*

Bismarck-Abend
* 1. April , abend 8 Uhr

_ Kassensehräohe »«eh Maßangabe . — 1936
— Selireiktischeiasätze . — Kassette ». —

' — Reparaturen und Veränderung «»
Ten Kassenscliraukselilösser » . —

Jacob Gramer , Schlosserei
StiftstraBe 24. Te*- *44*-

Scharnhcrstshs 7. Telephon 4074.
Leistungsfähigste « Geschäft für kein» Herren-

uad Damenwäche , Kleider , Bluse» usw.
■Als besondere Spezialität:

Herrenwäsche auf Heu*
Tadellose Ausführung . Mäßige Preise.

M-M-S alle Muster , zu den
IflfUflbilligsten  Preisen;

■ UK ~ Uft 8~L »nrant , Friedeus-
- Qualität {

Reparaturen in bekannt sorgfältiger
Ausführung . '

& Uhren , Gold - u. Silber-
Ö. OUll ülU , waren . — Wiesbaden,
8«hw» daeher 8 r. 41, Faulbru inenplatz.

Einmaliges Angebot , da nicht nachlieferbap! Anrnndebolz. lose,
«rode Bündel Stück 1.58.
Koblenbnndl. Knuimann.

Römerberg 12.
1418.

Borneo-Import!
Telephon

Schwarze Kiste s
27  Taunusstraße L7 Telephon 3537

Feinster Borneo -Docker mit Brasil -Havanna -Einlage M L2LH
in Kisten su 60 Stüok ^ per Stück Mk. ■

m. Jma  flRCCtattnntt mm AnolifSt I Diese Zigarre ist außergewöhnlich preiswert n.
Mvv AUSdilMMg , nur yUaUläll kann in Farbe nur unsortiert geliefert werden.

Fostversand bei 200 Stüok franko.

Tabak-Fabrikats her SScIdiCl Wilbelmstr. 55. PAT UND GR1TIE OERTON.
M, »g,,,,N « NNIIIIIIINIlMll> UMllMMUlllliUMUMIiM «UI>M>MUUIMl UUÜMIlllMIMlilWiMMIUMUiMi«
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Sette 4. Dienstag . 29. MSrz 1921. Wiesbadener TagbiaLL rrveud-ArtSgabe. Erstes Matt. Rr. 144.

Aufgebot.
Der Kaufmann Heinrich Glücklich zu

W'esladen , Wilhelmstraße 54, hat das Aufgebot
des Hypothekenbriefes über das im Grundbuch
von Wiesbaden, Jnncnbezirk . Band 250,
Blatt 3746 , Abt. 3, unter Nr . 6 emgetragene
Darlehen von 25000 Mk.. eingetragen für den
Kaufmann Karl Mertz zu W.esbaden . Wllhelm
straße 20 beantragt . -

Der I Haber der Urkunde wird aufaefordert,
spätestens in dem auf den 12. I li 1921 , vorm.
9 Uhr, vor dem Unterzeichneten Gericht,
Zimmer 33, anberaumten Aufgekotstermine
seine Rechte anzumelden und die Urkunde vor¬
zulegen , widrigenfalls ' die Kraftloserklärung
der Urkunde erfolgen wird . F ^iz

Wiesbaden , den 18. März 1921.
__ Amtsgericht . Abt . 16.

M. LMM«-EMM» .
Durch Beschluß Us Landesausickustes vom 9.

Marz 1921 findet für das Jabr 1920 mit Rücksicht
auf die durch die Maul- und Klauenseuche entstan¬
denen außerordentlich hoben Sckadensoergütungcn
eine Nacherbebuna von 42 Mark für i des nach dem
Ergebnis der Viehzählung oom 1. Dezember 1919
abgabenflichtire Stilck Rindvieh statt.

Die Beiträge sind bis iväteftens 10. Avril d. I
' »ei ftadiiiücn Steuertasse einzuzahln.

WresLaden. den 26. Diärz 1921. F229
_ Der Magistrat

SM Nachsatz
verjtelgenlna

de»

Bekanntmachung.
Derdir.gungs-crmin für die Ausrübrung der

Zrmmercrarbciten für das Luft- und Sonnenbad im
Distrikt ..Lebenkies" ist

Freitag. den 8 Avril 1921. vorm. 8 Nbr
Die An. ebets unterlagen werden für 2 Mk. auf

Zrmm r 19 abgexeoen
Wresbaden. den 26 März 1921. F218

_ Ltädtückes Sechbanamt.
Die Kreiskartoifelsielle des Landlreiles Wies¬

baden kann noch gröbere Mengen Saatkartoffeln ab-
sebon und zwar:

1. Original Veimebrunssbau von Modrows
Direktor Jobaunicn gelbfleischig wie Industrie:

2. OrrZmal Tbieics Rheinland, bester Ersatz für
Industrie:

8. Original Tbiekcs Kuckuck, beste ertragreiche
Frühkartoffel Liegerferte 1913. 1916 auf dem
Beriuchsfelde der deutschen Knrtoffelkulturstot.
1919 im Versuche der Bayrischen Saatzucht-
anstalt Weihenstcvhon

Anträgen und Bestellungen stnd an die Kreis-
tartoffrkftelle Wiesbaden. Lestinastratze 16 zu richten.

Kreiekartofselitclle des Landkreises Wiesbaden.
M,-<-3ode«. den 23 März  1921. F223

Zwangsversteigerung.
. Mittwoch, de» 3V. April, vorm. 11 llbr . ver-

stergere ich Helenenstraße 25 zwangsweise:
1 Grammophon mit 5 Platten . 1 Kommode.
1 Säule lEicken. oeschnitzll, 1 runden Tisch'
1 Staffelet mit Bild. 1 Cchneidernäbmaschitze
(Vfaff) und 1 Tisck

offentlich meistbietend gegen Barzahlung.Siclaff. Eericktsvollzieber.
Dreiweidenstrcße 6. 1.

Bekanntmachung.
Am Mittwoch, den 3V. März, nachmittags 4 llbr.

«erde iH im Bersteigerungslokale
Helenenstraße 25

7 Oelgemälbe. 2 Marmorsäulen mit Büsten. 2 Klub¬
sessel. 1 Gleichstrom-. 1 Wechselstrom-Motor, ein
Magnet u. a. m. öffentlich zwangsweise«egen Bar
zablnng versteigern.

Belte. Eerichtsvollzieber.
' Rüdesbeimer Straße 83.

Grundstücksverkauf.
Unterzeichn.ten meistbietend versteigert werden:
1. Kartenbl. 136. Parz W. Größe 6 Ar 45 Qmtr..

an der Odenwaldstraße:
2. Kartenbl. 136 Parj> 31. Größe 9 Ar 27 Qmtr..sn der Bicbricher Straße:
S. Kartenbl 136. Parz 36. Größe 10 Ar 8 Qmtr.

am Melonenberg.
4.  Kartenbl . 136. Parz 32. Größe 7 Ar 21 Qmtr..

an der Biebricker Straße:
5. Kartenbl. 64. Pnrr 1171/37. Größe 5 Ar 11 Qm..

Kartenbl. 64. Parz 1266/36. Größe 73 Qmtr..
Ecke Eltvillcr und Nbein, auer Straße:

6. Kartenbl. 64. Par , 1386/37. Größe 6 Ar 84 Qm.
Kartenbl. 64. Parz. 1381/36 Größe 3 A- 75 Qm..
Kartenbl. 64 Porz. 1875/37. Größe 98 Qmtr..
an der Kiedricher- und Rbeingauer Straße:

7. Kartenbl 35. Parz 96. Größe 66 Ar 59 Qmtr..am L.berberg.
Die Verstei»er,ingsbedingungenkönnen kn dem

6 nchäftszimmer der Unterzeichneten in der Zeit

cmge
von 8—12 Ubr vormittags und
von 3—{* Uhr nachmittags

esehen werden
Wieskresbaden. den 29. März 1921. F264

Justizrat Kullmenn. Dr. S. Buttersack.
Reck.isanwälle  i 'nd Notar :.

Synagogen -Plätze.
Diejenigen Mitglieder unserer Gemeind', welche ihre

seither gen Synagogrnplätz: für das Rechnungsjar
• 19*122 (vom 1. Siptil .921 bis 31. März 19 2) wieder
behalten wollen, werden hiermit ermcht, dies bis

zum 36. März
müridlch, schriftlich ooer durch Fernspr-cher bei dem
Rendanten, Herrn Arthur Lira«», Emser Ttratz« 6
anzumeloen. Anderenfalls wird von d eiern Lage ad
« er die Plätze anderweiiig verfügt. Die P .a »karten
Wn»e» auch sofort locrktägtich von 3—1 Uhr ans dem
Gemcindcbüroe «gelost»vor-ca. h'2ü3

Die Preise der Plätze ‘,tnb neu festgesetzt.
Wiesbaden, den 8. März 1921.
De" "'or " --nd der A>rael>tisckc« Kntnsqem-iRde.

Opn 7 in Perl-0el-JndU5fn>
ncnziri  AdolfsalleeJ5Tet-3S3

Im « uftrage des gerichtlich bestellten Pflegers über den Nachlaß
1° Rentners 21. Th. A. Krafft versteigere ich am

Donnerstag , den 31 . Marz
Freitag , den 1. April
Dienstag , den 5 . April cr.§ und den

folgenden Tagen
jeweils morgens 10 Uhr beginnend bis nachmittags

3 Uhr ohne Pause
das gesamte herrscha tliche Inventar der Villa

16  Mllctiiistrche 18
freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

Zum Ausgebot kommen:

i . Das reich ausgestattete sehr gut-

erhaltene Mobiliar aus 12  Zimmern,
wie: Salon - , Wohn -, Herren - , Damen -, Speise - ,
Schlaf - u . Fremdenzimmer - Möbel , größtenteils
in Mahagoni und teilweise im Biedermeier - und
Empirestil , Leder - und Gobelin -Klubgarnituren
Leder-Sessel u. Stühle , eleg . Polstergarnituren
Sofas , Ottomanen , Sessel, Stühle, Peddigrohrmöbel, trichter
loser Grammophon in Mahagoni , Spiegel in Mahagoni - »nd Gold
rahmen, sowie Kleinmöbel aller Art;

r. Perser -, Smyrna -, Velour - und sonst. Teppiche
in allen Größen und bestens erhalten, Vorlagen, Velour-, Gang
nnd Treppenläufer;

». Gardinen » Portteren ufw . ;
4. elektr . Beleuchtungskörper , Lüster . Lampe » pp . für

sämtliche Räumlichkeiten, schöne Rogntter-FüllSfen, elektr. Ofen;
s. Oelgemälde , Kupfer -, Stahlstich - u. sonst. Bilder
«. Bronzen » darunter Uhren u. Uhrengarnituren in

Empire » Rokoko usw.» Aufstell -, Nipp - und Deko-
rationsgegenstande;

7. eine große Anzahl Silbergegenstande , darunter
Tafelbestecke für 18 u. 24 Pers .»Kaffeeservice usw.,

versilberte und andere Gebrauchs- und Lurusgegenstänbe
aller Art;

s. Glas , Kristall , Porzellan , darunter mehrere Tafel-
und Kaffeeservice;

s. Büro -Einrichtung , best, aus: eisern . Gekdschrank,
Kasetten, 3 vierteil. Zeitz-Bücherschränke, Schreibpulte und Tische,
Kopiermaschine, Rechenmaschine, Schreibsessel usw. ;

10. Dienerschaftszimmer -Möbel , wie: Bette», schränke,
Kommoden usw. ;

11. Weihzeug , wie: Bett - und Tischwäsche, Handtücher usw.,
Decken aller Art» Deckbetten, Plumeaus , Federkissen, Stepp

decken, wollene Kutten usw. ;
Herren-Kleider- und Leibwäsche, Taschenuhren, Koffer «nd

sonst. Effekten;
12. Küchen-, Vorrats -, Wirtschaftsräume - u. Keller

Inventar , 1 großer emaill . Gasherd mit 2 Brat
öfeN, 1Bügelofen, Küchen- und Kochgeschirr, Hausgeräte, Haus-
haltungsvorräte usw. ;

13. Gartenmöbel, Gartengerätfchaften,"Pflanzen «sw.

Die zu Pos . 1. 2. S. 4. 6. 7. 8 und s aufgeführten Gegen-

Jagdverpachtung.
Montag , den 18. April 1921, na $ itt,

3 Uhr . wird rm hiesigen Gemeindezimmer die
Jagdnutzung des gemeinschaftlichen Jagdbezirks
Haufen ü. Aar , vom 1. August 1921 ab aus
weitere 9 Jahre ö fentlich verpachtet.

Der Jagdbez rk ist 325 Hektar groß und
ungefähr zur Hälfte Wald . Station Rückers»
Haufen liegt m Jagdbezirk , Station Kettendach
nur etwa 20 in vom Jagdbezirk entfernt.

Die Pachtbedinguiigen werden im Termin
bekannt gegeben. Nähere Auskunft erteilt
Förster Bücher in Reckershausen, welcher auch
bereit ist, auf Verlangen den Ja .dbezirk vor-
zuzigen . F227

Hassen fl. Aar . den 26. März 1921.
Der Jagdvorsteher : I

Birk . Bürgermeister.

Aufforderung.
Me diejenigen, die an den Nachlaß der

hier, Christliches Hospiz, Oranienstraße 53, ver¬
storbenen

HW MMMtM Bertha von Loffau
Forderungen stellen wollen , werden ersucht, die¬
selben auf dem Büro des Unterzeichneten , Bahn- ,
hofstraße 1, 1, b:s spätestens 15 April 1921 an¬
zumelden.

Der Nachlaßpfleger:
Dr. Kupfer , Rechtsanwalt.

stände kommen soweit als möglich am Donner tag , den 31. Marz,
und Freitag , den 1. April , alle übrigen Gegenstände am Diens-
tag , den 5. April , und den folgenden Tagen zum Ausgebot.

Wilhelm Heftrich
Auktionator und öeetölAter Taxator

Telephon 2941. SchWaldacher Stt . 23. Telephon 2941.

Mieter seid gewarnt!
Den tUoroz. Zuscklag zur Friedensmlete von 1914

nur daun gütlick zu bewilligen wenn bisher Verrich¬
tungen in den Wobnräum.n eriolgten oder gle'ch-
tein ickriktlick! zugestckert find. Ist der unsolide
vausbeütz leinen Instandsetzunssvervflichtungennie-
nals nackgetommen. soll er erst dies tun. ebe er
veitore Mietzusckläge erbäit Keine Leistung ohne
Tegenleistuna! Tretet dem ..Mieterschutz" bei. unter-
itntzt kein unsolides Ee^abren zum Schaden der AÜ-
aemeinbeit. Euck trifft sonst die ganze Sckuld!
Darum schließt Euch dem ..Mieterschutz" an. chalb-
tdbrlicfi nur 5 Mark Millionen erspart er den
Mietern, wahrt ibr Reckt. F212

Große

Wegen Wegzug einer Herrschaft
u. a. m. oe!steigere ich

morgen Rwch. 30. Wz ti
ormittags 914 »nb nachmittags 214  Uhr beginnend,

in meinem Versteieerungslokale

22 Wellritzstr. 22
nachverzeickmete iebr gut erhaltene Mobiliargegen,
stände, als:

1 Eichen - Herrenznnmer - Einrichtg . ,
bestehend aus 3tür Bibliothekschrank. Divlomaten-
Echreibtisch. Tisch. Schreibsessel. 2 Lederstühleu:

Plüschgarnitur , 4©ofo , 2 Sessel,
Sofa. 6 Sessel mit Eobelinbezug. Klubioia. eins.
Sofas und Seffel. Ebailelongue. nußb. Bcrtl .o.
eich. Ealerieschrank eich. Bücherschrank, eich. Kre¬
denz eich. Ruscheway-Ausziebtisch. 6 ffchene Leder-
stuhle. eich. Herrnzimmerlisch mak>. u. nußb.
Stuhle, mab. Eckschiank. mah. Sviellisch. nuß'r u.lack. Kleiderschränke. Waschkommodenu. Nackt-
tiscke mit u. ohne Marmor. Zimmertische all. Art.
Nivv-. Bauern- u Ziertische. Etager .n. Büsten- u.
Klerderständer. öerrnsch,eil tisch mit Aufsatz. Kom¬
moden. Konsolen. 2 Goldvfrflersviegel mit Trum..
diverse andere Svieoel. 2 Wiener Rohrsessel eich.
Schreibtischsessel. 2 Eoldftüile . Frist :r- u. Toilett.-
Sviegcl. Paravent mit Stickerei. Handtuchständer,
nußb. Betten mit Roßhaarmatratzen, eit. Kinder¬
bett. sehr gute Federbetten und Kisten.

ehr guter Smyrna -Teppich,
(276X3301. diverse andere sehr gut: Tevoiche.
Läuffr. Ebais.elougue Tisch-. Bett- u. Reiiedecken.
sehr schone Btlder. darunter 1 großes Oelgemälde.
lebr schone Luster. Lvmoe» u. Ampeln für Eas - u.
El ktr.. Geweihe Grammophon. 2 eich. Porfenste:
mit Bleiver. laiung. Ostmschirme Nivv-. Deko-
rarions- und Aufstellsachen. Pendüle. iebr gute
Herren- u. Dameî ardsroben. Stiefel. Weißzeug.Sckmuckgegenstande. sehr beauemer verstellbarer
Krankensesstl. 2 Eisickränke emaill. Gasherd mit
Backofen. Badewanne. Kivderschreibuult. Kinder¬
badewanne. Loufgarten. Kindersckaukel Garten-
möb l. Stelleiter . Kücken Einrichtung Eins . Por¬
zellan. große Partie Rer- u sonstige Einmach¬
gläser Kucken- u Keckgeickirre. Fruchtorest«. große
Bettkrste usw. u!m

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

Georg JLger
Auktionator nnd Tarator.

Weilritzstraße 22.
Agk. 1897. Ißlê on 2448.

E ^ plle aller Art werden sekauff,*■V sowiel  Peizzwecken gegerbt  u.geiärbt
M. Cbasanowsky

KL ScllwaJbaclier Hit.  14, i ekc Mnuritiusstr, lei . SyW.



Nr. 144. Dienstag , 29. Marz 1921. Wiesbadener Tagblatt, Arend-NusgaVe. Erste» Matt. Sette 5.

Teleph.Kr.829.
Cir.: F. AntonLApollo-Lichtspiele

Erst -AuffQhrung!
Der große Sensations-Film

Schwaibacher
Straße Nr. 51.

Prachtvolles orientalisches Schauspiel in 8 Akten.

Auf vielseitiges Verlangen unsrer werten Kinobesucher bis

Donnerstag , den 31. Harz , verlängert!

MWss Spiegel
Kranzplatz 10. „ >,

Eigene Lherinaiquetts.
Groß. last, « ade mi.
10 Bäder Mk. 20.—
einschließlich Trinkkur
und EinzeL-Ruheraum.

Weinbrand
Cogsi ^ c

*** Stern . . J dlOO
C9°/„Weingeist A t
V, Hasche .
Vorschnitt . . ^ A00
S8°/..Wtinge :st

Flasche .
3$:

v. pl-
385
38°/0

Weing.

Tanzschule Prof . Roberts
\xercLTis fq lt ftr clci%  99 » 7Df̂ ft̂ czbcnds  9 XJlw§ iti den Räumen des

Carlton -Ftestanrant
*

Wilhelmstrasse 10, Ecke Luisenstrasse,
den zweiten

Modernen Tanzabend ,1
Ansug der Veranstaltung entsprechend- — Rechtzeitige Tischbestellung erbeten.

all . Art übernimmt Decht.
Hcrmannstratze 17.

Kordhäuser . .
Zwetschen wass.
St' in' äger . .
Rum -Vcr ehn.
Donp .-Kümmrl
Liköre . ' / , *h v ..& 46.— an

ohne Flaschen ! 38

Nur Qualitäts-Ware!
A.  Krlessing

Albreehtgtr. 3. Tel 1750.
& Der schönste Schmuck ä

für Vera da , Ba kon , !
Fensterbretter sind j
unstreitig meine
Gebirxs - Hängenelken.
Pr . sp gra u . fr . Vers
uberallh . Ludn ig Eibl.
Traunstein 28, Ob ).

Speziai - Hängenelken-
Züchterei . Fl 691

ODEON
Das gewaltigste

Das tolUtübnste
Das raffSaievicste

WlSd -West -Schauspiel

Orizona lull,derWüs'.ena dler|
Sensationelles Cowboy -Drama in 6 Akten.

Es bleibt in der Familie.
E ne amüsante Geschi hte mit haa sträubend.
An gang in 3 kt rnn l Paul HeidemaDn.

•Kfriephon
und

Für das am Freitag, den 15. April 1921, stattfindende Tanz - Tournier sind jetzt schon
!Anmeldungen an Herrn Roberts, Park-Hotel, zu richten.

?• :rcl «»hssp 7
Thalia-Theater^
, an ti  ™Te ’pp 'ion 6187.

Das her vor rag . Oster - Programm!
I er groß ■ Urban Gad - Monumei ta fil n

Christian Wahnschaffe
Die Flucht aus dem goldenen Kerker

Gewaltiges Drama in 6 Akten na h Motiven j
des Romans »Chi . tan Wahns haff « von

Jak 'ö \Aass »rman .
In den Hauptroll n : Ci n ^. Veldt , Werner ]

Krauss und Esther Hagau.
Erst der Vater , dann der Sobn . |
- L stspiel n 2 Akten.

In der Haupt : olle Rudi Oehler.
: : Spiel * it 3 bis 10' /, Uhr . :: ::

K ammei b
Lichtspiele

Maurltlusstr . 12.

r»s 8 iisüi«! M(Hin gellt!
1 Schlafzi mc mit 2 Bet >«.
1 schönes AoH, i iimcr oder Einzelmöbelstücke.

Offerten u ter G. 308 an d n Taqbl.-Per !ig.

Der fabelhafte ita ienische Circus-
Sensationsfi m:

Der fürstliche Abenteurer
„Buffalo , der stärkste Mann der

Welt “ . 5 spanne de Akte.
Sensationen und Kraft eistu g n , wie sie
iu Leuts hh .nd roe , ni ht ge eigt wurden.

8 . M. der Reisende.
Urfideler Schwa ' k n 3 Akten mit Paul

Heidemann.
[Anfang wochentags : 4 . 51/, , 7 , 8 ' / , Uhr

Sonr .tags : 3, 41/, , 6 , 7 " . , 9

M- Wclhalla
Der flann

ofeneNanseii
m . Teil:

IIS, das Rätsel
der MUL

Detektiv -Dra na in
4 Akten.

|Franzchsn’sHcchzeitstagI
Lustspiel in 2 Akten.
Wochentags ab 4 Uhr , j

Feiertags ab 3 Uhr.

APOLLO-WIESBADEN
Tnh . u . Direktion : F . AntonL Tel. 829. Scnwa baclrr St ’. 51.

IB HVIHH HMMIIWII II
Grosse Sensationen!
Prachtvolle Aufnahmen

von Ragusa , S rajewo , Catta -o. luteres ante
Aufnahmen von Nordafrik M irokko , Tetman

un i der Wtt -te Sahaia.
Mitwirkende:

narry Liedlhe,Georg Alexander
Er.Kober-Tili, RladgEhrisliaas

IBanja Tzaisdieroa.
Die I^ ibwache des Sultans von Marokko

Beduinenstäm e, Löwen und llyän n.

Urania
30 Bleichslr . 30

Erst - Arfführung !
Nur bis Fr itag:

mit
Erika GSäßner.
Se salion . Atenleuer-

flim in 5 Akten.

Oie Tochter Oes
Bschungels.
Einzigar . ges

Raubtier - Drama ; in
Afr .k .i ausgenommen.

Sie taufen billig
jlrunipfuroten, Kranen.
Nanfchettrn. S>o5«ntrnner.
Lalckentücher. Kurzwaren.
Zander. Strickwolle rc. bei

Ml 1 kM
Gleichst:- Ecke Walramstr.

^ .b 1 . ^ .pril 1921

(rosse Internst.

Bingkümpfe
um den großen Preis von Wiesbaden im Betrage von20000 Mh.

In bar sowie
verschiedene von der Direktion gestiftete Ehrenpreise.

jgf Siehe Plakatanschlag! 1

!
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Amllilhe Anzeigen
Sonnenberg

Die amtliche Fürsorge-
Kelle f. Kriegsbeschädigte
[in Wiesbaden . Lessing-tftraäe 16 (Landratsanu)
!hai nach Wäsche tu fol¬
gende« Preisen : l . Hem¬
den 32 Mk.. 2. Ünlerbostn
26 Mk.. 3. Strümpfe 6 Mt.
«m Kriegsbeschädigte so¬
wie Kriegsteilnebmer u.
Minderbmnittelte adzu-
tgeben. Diejenigen Ein¬

wohner. welche die oorbe-
ichneten Wäschestücke de¬
ftigen . werden ersucht,

umgehend an die amt-
r Furforgestell« zu

wenden. Bemerkt wird,
dch « sich um gute
Wäschestücke bandelt . *
Samnenbee«. 21. 3 1621.

Der Büaermeister.
V. . Christ. Beigeordn.

Qoupil, Leoni Fils&Ci
Co ^ Daoßrean «trel

8 - V.: Christ, Ve .geördn.

An den Oraeratdrrsamm»
ßuagen vom 28. No», und
Ä.5e| 1920 wurde e ntztmm.
«eichlassen, hie Senoksen»
sschart aufzulö en. Die
^Gläubiger wecd « «ufge>
fordert , sich zu melden.

Wiesbaden,
den 21. März 1921.

®n«und Mach
GmssseuslhHd.ZsreW
Msb.Flihrlvettsdesltzel

e. « m. b. tz. i/L.
Marquis . Köllina.

ISdireibmasdi,r. verkauf ,o. verleih
Deberset /.ungsbüro

ewmicn . Neugasse 5

Haar-

Parentamtl. Schutz angem.

11.50

Hetze
Fantren- . 1.85 M.
Stirn- 40/« 2 .75 M.

Tnsierkamme
Gummi , Gor», Zelluloid,

in allen Preislagen.

Sette,

&~-JU

Die DienstiiMNZ'Zentr.
^findet sich ab 1. 4. 21
im Ziaarrenladen Babn-
^offtrahe 4. Telephon 614.

stellungen aller Art
werden dort
aenommen

entgegen-

Stühle
werden mit gutem Rohr
»U mäßigem Preis ge¬
flochten und auf Wunsch
abgebolt . Adam Dinges,
Hermannftr . 9. btd . 1.
Stuhlflechter

Bleichltrake 23. 1._

Sofilensparer
schützt die Schuhsohlen
gegen Nüsse und macht

sie 4fach haltbar.
Lederöl

hükt weichu. geschmeidig
Alleinig« Hersteller:

Dobalwerke Wiesbaden

Empfehle:
Prima Corned beef, Doppeldose,

2 Pfund engl . , nur / . . . Mk.
bei 5 Stück nur Mk. 11.—

Holl. Räucherspeck. . . Pfd. Ml. 13 .—
von 5 Pfund an nur Mk. 12.— per Pfund

Gesalzenes Schweinefleisch (hiesiger IC
Schlachtung ) . Pfd . Mk. W#

Leber» u. Blutwurst . . „ „ 6 .—
Pretz opf tu Vlutmagen ■ „ „ 12 —
Roh-Schmal, (zum Auslassen) „ „ 16 . —
Stets frisches Hackfleisch . „ „ 12 . —

Metzgerei Hirsch  "

Jagdgewehr , gutes Glas
verk. Noll . Bismarckr . 9.

Okkafion.
Schwarzes Pianino für

5386 Mk. »u verk.
Möbelhaus »3 Adler ".

Or anieukirake 12.
tge Möbel.
.^ v^ SSV̂ Mk.

Nene
2 Schr.. _
eleg. hoch herrsch.
*«m. m. Glas u.
Nuho.-Wobnzim..
" " d.- u.

Hemden tu ob, 80 br . 10.50,
Rohnessel , gute Qualitäten . 13.75,
Perkal und Zephir , 80 br.
Wasohstofie , 80 br ., ffir Kleider und

Schärten.
Doppelseitiger Blaudruck , 100 br . .
Blau Leinen . 80 br.
T Kleide rstotl , 100 b». .
Batist , 120  br ., in zahlreichen hüb¬

schen Mustern . . . . . . . .
Seid n- Batist , beste Qualität . . . .
Dirndlstoff , reizende Muster . 18.00,

Futterstoffe

1 U.
an.
las

arm .,
. . . . _ „ Ion
schränk. Kleid .- ü. Svieg-
Schr.. Wafchk. m. Marm ..
Auszieh-. Schreib -. Näh
u Stegtifcke . Nuhb.-Sekr ..

ertiko. Diwan . Sofa,
baikel.. einz. Betten.

2 gleiche Betten usw. usw.
sehr aut erhalt ., äußerst
r>rw . Modell , u. Schrein.
K. Graubner . Adlerstr . 3.
Te lenhon 33 46._
Weihlack. SchlaDim. ml!Soieaeschrank . Sofa und

Ruhb .-Büfett bill . ru vk
Walkmühlstra he 22.

18.00
lö .00
IHM

Aermeltntter . 100 br .,
Ton Mk. 14.50 an.

Tnsehenfntter , 80 br .,
Mk. 14̂ 0.

Baumwollserge , 140 br.

Jaekettfutt r, 100 br .,
Mk. 28.00.

Crolse, schw. u. grau,
Mk. 13̂ 0.

Mk. 36.50.

Kusserst vorteilhaft.

Albert Schwarz
S Römertor ff

gcgennber d. Tngblntt.

Smz-Zimer
mit 2- oder 3tür . Bücher¬
schrank zu oerk. Seeroben.
strahe 11 Hth. 1

_ . Kinder»
Schlafrim , ok.

Bertiko . Stühle,
bett u. Schlafzii ..
Lettelbcckftrc'Le 14, %

MMlmmde
mod.. m. u. ohne Spiegel.
Itür . Kleiderschr schönes
Vertiko billig abzugeben.
A. OM . Bismarckrin a 7.

, PükMW 675
Garne, KnBpfe, Bänder usw. > Sh'ASft;

Spültisch 50 u. pol. Steg-
tifch 250 Mk. zu verk.

Loll and, i^ edcinstra he, 5.
dunkel eichen, im Auftrag
zu verk. Schreiner Bauer.
Albrecktstrahe 12

Da » so sehr beliebte

Speise -Fett
wieder eingetrossen und kommt ab heute zum Verkauf

das Pfund nur 9 Mark.
Rein ausgelassenes Nieren -Fett

das Pfund nur 9  Mark.
Prima Mast-Ochfen-Fleifch

das Pfund 12 Mark.
Tel. 1817. Aug . Seel . Bleichstr. 29.

ottm
Backofen

9lo

Rollpult
gebr.. billig atzug.
' Mtstraße 26, %, „t,

zu verkaufe».
ismarckrinn g.

kaufen gesucht _ein
gebrauchtes , gut erhalt

Pianino.
0if . u. M. .188 Tasbl .-Vl.

Zu kM gejW:
Eichen-Soeife - ». Herren»
Zimmer , sowie bell. pol.
Einzelmöbel aus,lurei
k>ause. Gesl.
unter S . 228
ZäSMä Scrtag,

utem
erten

an den

«rations-Serd
er̂ ^ . NM.

MslMkl »!!
zu kaufen gesucht. Erbitte
Offerten unter I . 222 an

Iden Xaabl °S6t%U *.

_Äa »fe jeden PostenDelkbett..«isseil
Wäsche, Gardinen
aller Art und zahle dohc
Preise . D. Sipper , Riebl-strahe 11. Tel . 4878.

Btebnch.
Wohnbau» mit binterh.,
ar . Stallung u. Garten , s.
Geschäft geeign.. sehr bill.
zu oerk. Off. u. 3 . 13882
an Ann .-Exped. D. Frenz
G. m. b. Sä Mai -,^ K 6

Fahrten
tller Art übernimmt.

Älie ». Körneritrabe 4.
Auf 2883.

©Max Schecks©
Tier-Drävaratorinm und

Ycll-Gerberci.
vnfertignng osn Delzen.
Teoviche von Tierfellen.

Bertram ttrabe tfl.

itorbtepitatiiren
Stublilechten , sowie Mab
arbeit wird gut be-
lorgt. Korbflechterei Otto
Lrbmanu Mauergafle 12.

»itt -Anftalt
übern , jede Reparatur.
Sch. Rinke. Neroftr . 38.

Leere Rolle
h Darmktadt und so
Main , nach hier.

Ruf 2883.
■Wer erfindet ?« «

Die Industrie sacht Er¬
find i.  Anreg. z. Erfind
in uns . Brosch , m. Gut¬
schein Ober nrnnnnnf

20  Mark WWI.
Industr .*u.Handels ; «».
Leipxig 888, Wid-
inühlenstr . 1/5, F107Laden

mit Nebenzimmer und
Lagerraum . Nähe Bis¬
marckring Wellrih - oder
Bl .lchftrabe gesucht. Ofs.
u. 6 . 382 Tagvl .-Berlag.

WöhMg ÄT .Ä
Mau he. Luifenstr.lS, Gib. 2

Junges amerikan . Ebe-
bt 2—3 leere Zim.paar lu

mit Küche, eventuell in
Billa , zu mieten . Prrts
Nebensache. Offerten uni
W. 382 an den Tagbl .-Bl.

Ml. Zimn
in vornehm. Wohn , von
alleinsteb . Herrn per sof.
gesucht. Onerten unter
W. 384 Tagbl .-Berlag.

,N«uenheim
w . Heidelberg

Abitur.  Überltg . i. alle
Kl. der Staatsschulen
Handelst V̂erpfle -. d.
eig. Landwirtsch . F 101

Urlitz-KWe
Rhelnstratze 32.
Telephon 6583.

FranzöM AaliemH
Englisch kMllisch
mm  kchivedW
Russisch Polnisch
llngansch Deutsch etc.

Beste Lehrkräfte.
Erfolgreichste Methode.

Kaufmännisch«
Prio atschule

von
Emil Straus

li)«n|ttfl[|(!46
Ecke Moritzstraze.

Beginn
neuerKurfe.

Anm-ldana-n
^von 10—I Uhr

9ri oat-̂Janz-̂ nterri cht
zu jeder beliebigen Zeit

auch für Ghepaare und ältere Personen.
Gigene oomehme ßehrsäle i. ßause.

.Garl 0iehl u. 5rau,
‘Jriedrichslraße 43 , 1. Stage.

Das Reif der

MmiSiitzöWI
feiern am  heutigen Taas

die Ebeleutewas» Noo.M
i lt .abech grd. kUlyt

Wiesbaden. Riehlstr. ll»

Apotheker
35 Jahre , evgt . mit an¬
genehm. Äeuberen. gut m̂
Gemüt , wünscht mit ver¬mögender aeb.. Häusl, er¬
zogener Dam « zwecks
betrat tn Derdinduns zu
treten . Offerten n. 3. 387

den- Tagbl.-Be rlag

leichte Tätigt f. Mauthe»
Luiieuftrabe 18. ^ tb. 2.MeMMiWerU
Er ins bans gesucht.

Reumann.
Waaem annstrafie 29. _

Tüchtiges

Wsi» liöAii
in kl. bürgerl . baushall
bei guter Kost u. Be¬
handlung tagsüber sofort
gesucht Westen ostr. 37. 1 l.

Junge Frau
sucht 2 Std . Beschast. der,
französifcher Familie . Oib
u. Z. 388 T ag bl.-Berlag.

Grössift
loistungsfäbig in Schoko¬
ladenwaren . sucht rührig.
Blaüvertreter . Off. unter

305 an den  Ta gbl .-Bl.

Ein Anhängsel
mit Ptzstogruchle

meiner Eltern u. Kettchen
(Gold ) verl . von Drei-
faltigkeits - Kirche über
Niederwaldstr .. Loreley-
Ring . Manteuffelstr .. am
1. Ostertag . Da Andenk n
meiner Eltern , bitte ich
den ehrl . Finder , dasselbe
aeg. gute Bel . abzug. der
Brea el. Lorele irin g 13.
Gold . Kreuz t Konfrrnn,

ansgew Lieder u. Opsrn-
lolos mit Text f. Bariton,
Postkarten - und Rhein-
Album . Stichbilder usw.
billig . Nerost rnste 15 b . 3

Junger Spaniel,
weih-braun geil .. Oster¬
montag abhanden ge¬
kommen. Bor Ankauf w,
gew. Abzug, botel ..Gold,
Kreuz". Sniegelgasse 0.

Verloren
ersonntag gold. ENedt-
mband zum Ziehen.

Da teures Andenken an
meinen verstarb . Mann,
bitte ich den ehrl . Finder,
dass, gegen gute B -lohn.
abzugeben bei Wagner.
Bertramstrahe 10. btb . 1.
abends von %7  Uhr ab;
auch Postkarte genügt.

Verloren
ein kt Damen - Boriem.
mit 10 Mk. Silbergeld u.
2 Schlüsseln. Bitte den
cbrl . Finder , dasselbe ab-
ugebev bei Heinrich
'dum . Scharnborststr 36.

oder Fundbüro Silber¬
geld kann als Belohnung
zur uckbeba lt en werden
Grauer Wtkdleder-bäni »-

ichnh verl . Schiersterner
Strahe . Adelheidstr Geg.
Belohnung abzug. Rüdes-
beim rr Strahe 12 P,_

Brieftasche
mit Inhalt (Pah und
Pbotogravbien ) verloren.
Abzngeben gegen Belohn.
Le brstrahe 31 Do rt ._ _

Am 24. 3.. Parstval-
Borstellung

rotes Bortemonnaie
(Andenken), ca 280 Mk..
verloren . Der ebrl . Finder
wird gebeten dass, gegen
gute Belohnung abzug.
Michel. Loreley-Rina 4. 1

Karfreitag eine echte
SAMNUmOel

verloren . Gegen gute Bel.
abzug . Bodenstedtstr. 12.

Silbertaschs
mit Inh . 24. 3. Alwinen-
strahe. Blumenst atze v-rl.
Abzugeben gegen Belohn ..
fiotet Kaiserb of.

Brauner Rehotnscher
entl Wiederbringer Bel.
Kost er . Blücherstr 15 3̂ ,

Berrahter aekber̂ Nrh-
ninscher am Karfreitag in
Bierstadt entl . („Moooi ")
Gegen Belobn . abzngeben
Bertramstrahe 14 Bart.

Entlauf«
der laugb . Bin

en
weiher laugb . Vimcher m.
gelben Flecken. Abzugeb.
»egen Del . bei Rausch.
Luremburgplafi 4. P . r.



jj*. 144. Dienstag , 28. MArz tVTl.

Emst Raab
Wiesbadener Tagblatt. enfe»mtn. <em*%

Sarglager
friedrich iimfeaum!

Schreinermeister
Ota« l' " *lraAM  54.

Telephon 3041.
Erd - und Feuer¬

bestattung.
hieteront , des Vereins
fiir Feuerbestattung.

Lieferung 11
von u. nach auswärts.

Aonfirmanden-
Briestaschen

fein« CtbtTueTntbtitnma.
^ einadteffeft.

Prris Mt 65.—.
Ostenbacher Lrderw .-vans

Gr Burgstrabe 6.

Toni Raab
geb. Sommerlad
Vermählte.

Wiesbaden, den 29. Märt 1971.

Briefordner
bnligsi.

„Ilatisa
gOro-£ir.nohtun§shaus

Bahnhufstra ^e 8.

6t

Metallbetten
gtahiöruhtmutt ., Kinder¬
betten, Polster cm, jeder¬
mann. Katalog frei ., Fol

Eisenmöbelfabrik,
Suhl in Thilrinoen

Selriff! Ml | i(m NMmes.
Zur nefl. Kenntnis-

«ttbrne, dab ick von heute
ab meinem Geschah eine
Special Werkstatt für Re¬
paraturen angegliedert
habe, und nehme bei
schnellster Erledig sämt¬
licher in das Fach em-ichlagendc Reparaturenow. Neuanfertigungen an.

Reparatur von Damen-
kaicken. Anlertigung von
Koffer -Ueberzugen.

Blei»Mp:
Schnellste, saub. Arbeit,
bei billiger

rkrelhiMW.
Auf Wunsch werden Re-
varaturen abgebolt urid
wieder zrgestellt.

Voltkarte genügt.

Offenbarer MM.
Goldgasse L

im Hauie Des öotefs
„Goldene Kette.

Ihre am heutigen Tagt erfolgte
Vermählung zeigen ergebenst an

Heinz Hahn jr .
und Frau , Einehen

gab. Hornstadt.

Neuß«. Rh, Wiesbaden
Sehwalbacher Straße 79

4M 99. Märt 1921.

Mieterschutz. *e«$S 0S!Ä * '-
Vertretung vor M .eleiniguagSamt u. Amtsgericht. Hakd-
iahresdetrag 5.— Mi., ein,uza .jlen i« Büro Bahnhof,
itratze ! l , I l«b 1. April : KaNstr. 8, Nähe der Rheinfir. )

WniiDnten-(FipcMHon
Rheinstr . 27 (Hautztp.)

HttUl , Blasen-
Frauen leiden

(ohne Quecksilber,
oha « Einspritzung ),

Blut -,
Urin -Untersuchungen

Syphiiis-
Behaudlnng nach den
ueuest . wissensehattL

Methoden
ohne Berulsitdrang

Aulkiär . Broschüre No. 5 a diskret verscnl.
Mit . 3 . — (Nachnahme ). F 104

Spezialarzt Dr. med. Hallaender
Frankfurt a. M., Bethmannstrasse 56, gegen¬
über Frankfurter Hof. TeL „Hansa “ 6953.
Täglich 11—1, 5—7 Uhr. Sonntags 11—1 Uhr.

EleganteSchlafzimmer
in Eiche , Nussbaum , Mahagoni a. wein lackiert
empfehlen Ton 4000 Mk. an 1967

Gebrüder Lelcher
OrauienstraSM 6.

Brachtvolle

is vtrL  Sleidittrafjt 23.

Segr. 1866. Tel.
Beerdig « » «» . -

AnstaltenWe.PWi
Firma

Mls LiMch
Eüeubogengoss« 6.

Sr . Lager in all . Urten

Hotz- und
Metcül'Särgen

ge xttßen  Preisen,
•igrat Leichen»Wagen

und Krautwageu.
Lieferant de» veuetn»

für Feuer destattrmtz
k

Sereiub.

m
WA

Offeriere Flaschen
keiltegel . */» U- M. 1.10

- . » » 0.5
Kognak . */* „ 1.601/ l _» • /l H »*
Bo deaux */« „ „ 1.30
D v. Literfl ischen „ 0.50
|Cfl. u. M- 800 Tagbl .-Verl.

Beleuchtungskörper
modern, grosse Auswahl, billigste Preise. »•"
CSAfalr jetzt : Luisen » tr . LS , gegen Ob.
F IM vK d. Realgymnasium . Telephon 747.

Korbmöbel
lauft man dilligit in der

Thüringer
Korbmöbel - Industrie.

Grabenstrabe 2. 2.  Sind.
Lelie l o. 75 Ml . an.
Gartenkies

liefert 188S
SvrSitionsgesrllfchast.
olfftra be 1.  Tel . 872,
ukliäreude Broschüre

über

Heilung der Syphilis
ebne Quecksilber u. ,6al»
varsan d. d brstbewahrte
unschädliche Mmhode n.
Dr med Sund . Zu de
Lben iür 3.50 itz loPorto ) durch Verlages.» jRIaftnä . Aach ens

Hautjucken
wird enilerni durch die
Pura - Krätzeiene. Dose
8.50. 10.—. .1'!-
Luna .Blutrein ' gunqs -Te,
Dnkei 3.50 u. 6,50. -älutn
z h Drog. Machenbetmer.
M Bismarckring u. Dop-
beimer Strabe . _

Sie steh ehren QotdfOlt-
halter kaufen, prüfen SieEMC

„WflLCO“
Sfctierhelts - rüllfeder aus I» Hartcmnmt

und prima 14 kar . Goldfeder.
Zu haben In den Fapleroeschi ten.

Walco, f-üllfederh . Hennef- Sleo.
üertr . AU G. SAUER,  WUlhelnutr . 8,

Wiesbaden.

Geschäfts-Empfehlung!
Dem geehrten Publikum zur Nachricht, daß ich hier

helMOO 17 , eine« ml
eröffne! habe und bitte bei dem jetzigen Larteuwechfei
um geneigten Zuspruch.

Hochachtend Oswald Friese.

Jilfolq« E
Räumung des Lagers

einer aus wärt,gen früh. Hofmödelfabrik sollen einige

hochherrschastliche kompl.

Speisezimmer
(event . mit Uhr)

zu «/» des früher n Preises oe.L w. Zu besichtigen bei

B. Oslermann
Hlarenthaler Straße t , direkt hi der Rinkircke.

Hof-
OlgaHasselmann - KIJRTZ

acad . geb Porirälmaierln

* Ateliers : Frledrichsirasse 14 . 1678

Hühnerausen.
Dedurla hilft auch bei harter Haut,
Schwielen u. Warzen über Nacht in
harten Fällen 3—4 Nächte . Preis * Mk.
Erfolg garantiert . Alleinverkauf : [2
Schützenhef - Apothake , Langg . 11.

Statt besonderer Anzeige-

Heute früh 9 Uhr entschlief sanft nach kurier , schwerer
Krankheit unser guter Vater , Schwiegervater , Großvater,^
Schwager und Onkel

Rentner ZSSü RäPP
im 71 . Lebensjahre.

Im Name » der trauernden Hinterbliebenen:

August Thörey und Frau»
Else , geb . Bapp.

Wiesbaden , Ostersonntag , den 27. Mir*  1921.
Moritzstraße 31.

Die Tranerfeier findet Donnerstag , den 81. HSr » ,
vorm . IO*/« Uhr , in der Leichenhalle auf dem alten Fried¬
bot an der Platter Strafte , von da au* die Baisetxang auf
dem Nordfriedhof statt.

V

El
UM

CMvarfs*n*
SerolimgO-

Mt
D»teatMMA.
«-rf -teo.

Gradörnkmak u.

Zriröhsfs - Runst

i wiesdaöm i
*ämM*sfiäMW&W:  1 f.

1*95

Herzlichen Dank allen, die uns bei dem
großen Verluste nuferer lieben Verstorbenen

*M*Zühmii %m
deistanden. Besonderen Dank für die trost¬
reichen Worte des Herrn Vikars Knvdt, sowie
für die zahlreichen Blumen penden.

Am Namen der Hinterbliebeee» :
Ludwig Rang . Minna Störkel.

Wiesbaden , Fr nlfnrt ». Mat«
Ostern 1921.

Am SauiStag, deu 26. März , wurde mein
beb« Mann , unser guter Vater, Schwieger-
**:« , Großvater , Schwager und Onkel

Herr Martin Kro«
im 70. Lebensjahre nach längeren» Leide«
durch «men sanften Tod erlöst.

In tiefem Schmerz:
Fra » Anna Kro«, geb. Weram,

sowie all« Angehörige«,
«fettete «, « .-Friedl .-Rg. 45, 29. März 1*21.

Di« Beerdigung findet « a Mittwoch,
3’/ . Uhr nachm., von der Leichenhalle des
Süofnedhofes aut statt.

Statt besonderer Anzeige 1
Am Ostermontag verschied mein

herzensguter Mann, uiiser lieberVater,,
Großvater und Schwiegervater

l«nloh.Fb.Fuchs.
Wiesbaden, Neuenmarkt (Oberfr . .̂

Seinersteiner Straß « 27.

Frida Fuchs Wwe., g«b. Berod*«*»««)
Apotheker Philipp Fuchs und Frau
Juwelier Julius Fuchs und Familie
Oberpostsekretär ÄibSrt FUChS 11. FrSO.

Die Feuerbestattung findet am Donners¬
tag , vormittags 11 Uhr , anf dem Süd¬
friedhof statt . Es wird gebeten von B«i-
feidsbesachea absehen za wollen.

Nach langem, schwerem, mit mrendlicher
Geduld ertragenem Leiden ist unsere eiujißg,
unvergeßliche Tochter und Schwester

Ni« , MM Pirat
m dem blühenden Alter von 23 Jahre « in
der Rächt vom ersten auf den zweiten Oster-
seiertag sanft, im festen Giaube« an ihre«
Herr« «ab Heiland, entschlafe».

Im Namen der Hinterbliebene« :
Hermann Hübner.

Wieoboden (Lnksenstr. 16), 29. März 19« .
» * Bestatt»«-, findet am Donnerstag,

de» 31. März, nachmittags 2' /« Uhr. vo« der
Trauecha te deS Südf ietchofs aus statt.

m

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, meine liebe
Gattin , unsre treusorgende Mutter und Großmutter

geb. Schlocker

heute nacht plötzlich und unerwartet im 61. Lebensjahre zu
sich heimzuholen.

In tiefer Trauer:
Familie Georg Schmitt.

Merstein a. Rh.» den 27. März 1921.

Die Vserdigung findet Mittwoch , den 30. März , nach¬
mittags 2Vz Uhr, vom Sterbehaus , Langgasse 13, aus statt.

Beileidsbesuche und Blumenspendeu dankend .verbeten.

/!
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Neue preiswerte Frühjahrsstoffe
erstklassige reinwollene Qualitäten in doppelter Breite.

Preislagen Mark 75-—, 9$-—, HO.—, 125 .

Meine Firma widmet seit ihrer Gründung der Stoffabteilung ganz beondere
Aufmerksamkeit und hat sich durch ihren Grundsatz, bei grösster Auswahl
nur gute und preiswerte Ware zu führen , den heutigen fiuf erworben.

Kl 1

Korb - Möbel
in nuir tadellose -, solider Ausführung,

von IOO .— Mark an , empfiehlt

Meerlein , Goldgasse 16.
Ferner empfehle Liegestahle von 150 .— Mark an.

Besiehtj -riang ohne Kaufzwang gestatt »t.

Tapete ist verhältnismäßig billiger.
Tapete hat wärmere Farbentöne.
Tapete ist in Musterung reichhaltiger.
Tapete ist leichter auszubessern.
Tapete ist nie vo.iwerUg durch An¬

strich zu ersetzen . 50

nwSKEBmri

Uhren -, Gold - und Silberwarenhandlung
t Butronü ICiesbadim

Scbwalbacher Str. 41 (Faulbrunnenpl .)
empfiehlt reichhaltiges Lag r in Uhren.
Ringen , Anhängern , Uhrkettea , Ohr¬
ringen usw. zu den billigsten Preisen,
sowie Rnpstratnren , Umarbeiten , Neu-
ahfertigungen und Monogramme in
Stein und M 'tall unter Garantie.

Freundschafts - Kettenarmbänder.

nun
haau UMiHNUIJlllil

sowie vulkanisierte Autodecken , ferne'
Zahsiguanrni , französ . und. engl. Fabrikat,

stets greifbar am Lager des

COMPTOIR GENERAL
Filiale Wiesbaden

Dotaheimer Straße IG5. — Tel . 5910.

Trauringe
Dukatengold 900 sestemialt
18 kai % Gold 750
14 kar . Gold 535

| 8far. Ui 333  rcsteinjaliv. 51- an

Berk
Ĵ iwl'iuu ütfiA au* bltJtN» za ui LidL̂dC.

70 ICirchgasse 70
gegeuitb . Mauritiusph nieabaUea.

Tei . 6133 . 32

rKein Laden ! I. Etage!
Frühfahrs - Neuheilen

Q in hochelegant , n soliden

Kerren-Stoffen|
für Anzüge und Kostüme
zu äußerst günstigen Preisen.

Ein Posten Beste konkurrenzlos billig.
SICHEL

Michsfsberg 18. KochstättensiraBs 17,1. Etats.

Damrn Sohlen . . Mk. 22 —
Herren-Sohlen . . Mk. 28 .—

I» Kernleder.
Sofortige Bedienung.

Elegante Maßanfertigung , Bo schuhn UmSndern.
3 Neugasse 3. Reinmann.

Dauer - Batterien
mit unerreichter Brenn da aar

Fladi , Uisegstr. fidzll 23,

Sin Qeleienbeitsŝstes

Stuhle
weif Hinter Preis!

Kur so In nee Vorrat.
WiederVerkäufer Rabatt.

Gebrüder Leicher
Oranienstrasse 6.
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Professor Dr. . Ing . Fritz CmCr,
Sreeierlri wird durch die Eoldfüllsedcrn vermieden: erstens

datz man die Feder nach einiger Zeit immer wieder durch eine
neue ersetzen muh. wie bei den Stahlfedern, zweitens, datz
man die Feder beim Schreiben fortwährend eintauchcn mutz.
Der erste Vorteil wird durch die Goldfeder erreicht, der zweite
durch den Füllhalter. Ich möchte hier insbesondere über die
Füll Hai irr  sprechen. lieber die Federn nur einige Ve»
merkungen. Die Echtheit der Goldfeder und der I r i -
diumlpitze  kann man beim Kauf nicht Prüfen, das ist'
Pertrcnicnesacke.  Sehr wichtig ist es aber, dab mau beim
Kauf ciiic jür die Hand passende  Feder sorgfältig aussucht.
Denn davon hängt es wesentlich ab. 'wieviel Freude nmn an°
seiner Füllfeder haben und wieviel man sie wirklich benutzen
wird. Es genügt nicht, sestzustellen. ob nmn eine weiche oder
eine harte Feder braucht und weichr Epitzcnbreite einem >>n»
gejähr paßl. sondern man iollte die endgültige Wahl erst
zwischen mehreren gleidia rtlgrn  Federn treffen. Den«
es gibt nicht wenige Klasse» unter sich gleicher Goldleo
sondern man Hat unzählige Zwischrnltuse>i. lIm Gcg'
dazu find bekanntlich lliiterschicde zwischen gleich gesten
Stahlfedern  derselbe» Form kaum lvahrneho»'

«nzig Febern probiert hat. I» tit  frnon bo>>- ••»( dr w‘
Die oroße Ausw.ihl leiben Sie tn der Dwrton .FüllhaTer
Zentrale . Ecke Michelsberg und Kirchgafie. Car » Koch.

, Billiger als Frachtgut r;
und schneller als Eilgoti

SSSSSIJ

Regelmäßiger Eilfuärdie asi
Wiesbaden , Mainz und zurucz.

Abfahrt täglich:
Von Main* 9 Uhr vormittags , Rheinallss 21.
' on Wiesbaden 3.30 nachm ., Mikoiasstrals 5
L . RETTSäNMAIfEÄ , Wiesbaden»

NihCiasstratJ» 5. Tel.: 12, US,  12t , 2tJ , ,jii
Mainz , Rheinailea 21. Tel. 8>). lg

111

Klubsessei
in echtem Rmdieder und Gobelin.

Lieferung direkt ab
Spezialfabrik feiner Sitzmöbel
Bee »g «3:Co . , Bismarekring 13

. Wer preiswert seine Wohnräunie mit

sdadnen Tapeten
tapezie .en will, kaufe Tapet n i ei

CS@org ©iex/Sr
Luisenplatz 4 . Fernruf S025.

' ' uf Grund meiner Berechnung und fachmäin.
, Beratung werden Sie besser u d billiger bedient

als mit Wandanstrich

!Bm  Mittwoch Wich am MM:
ein Waggon

pr,
181in Kommission

Stück«»Pf., bei 126t55  Pf.
_Papier und Körbe mitbringen.

Laut Bekanntmachung des Magistrats vom
24. März in den Tageszeitungen vom
Samstag ist nunmehr auch meine Firma zur

Annahme von

BrotkundsW
zugelassen. — Die Liefemng des Brotes

erfolgt durch die

MnljtaMfrM
deren Namen für die Zubereitung und Schmack»

Hastigkeit des Brotes bürgt.
Haushaltungen , Restaurants und Pen¬

sionen können zugleich mit den neuen

WMetteii zVn
in meinen MufsIMiett

zur Abstempelung abgeben.

Emil Köbig, AdelheiSslratze 54.
Telephon 24j2.

Wichtig für Damen!
Warzen, Wucherungen, Leberflecke etc.

entfernt Spezial stin nach neuesten
Verfahren sofort und ohne Narüen

Hautpflege— Behandl. von Sommersprossen.
Bemhapd Taunuss tr . 11,
UCI  * iUtal  gegennb Kocubr.

Haararbeiten — Haarfarben.

Eröffne am 1. April

TO Privat - m
Mittag - 4 *  8 — u. Abendessen k Jt  S —

<8 reng kose .er).
Reflektanten bitte gef . vorher sich zu melden.

Jeder wiLkommen.

iMoses Zyinih , Hlaaeiaaonslrala lü
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